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46. Jahrgang Nr. 06Freitag, 05. Juni 2020

Herzlich Willkommen in Windsbach –  
Neue Ortsbegrüßungstafeln an den Ortseingängen

Der ein oder andere hat sie sicherlich schon gesehen –  
die neuen Ortsbegrüßungstafeln an den Ortseingängen der Stadt Windsbach. 

 
Seit Mitte Mai begrüßen die neuen Tafeln alle, die über die Hauptzufahrtsstraßen in das Stadtgebiet fahren.  

Mit der großen Innenstadtansicht, oder auch der Luftaufnahme stadtauswärts, erhalten alle Besucherinnen und 
Besucher einen ersten Eindruck von Windsbach, der vielleicht den ein oder anderen  

zu einem Abstecher in die Stadt einlädt. 

Die Schilder sind in ihrer Gestaltung an das neue einheitliche Erscheinungsbild der Stadt Windsbach angepasst 
worden. Im wahrsten Sinne des Wortes den Höhepunkt der Ortsbegrüßungstafeln stellt dabei das Stadt Logo dar, 

dessen Kontur – die Silhouette der Stadtansicht – ausgefräst den oberen Abschluss der Schilder darstellt.

Auch Veranstaltungshinweise finden an den neuen Ortsbegrüßungstafeln ihren Platz. Die Vereine und 
Veranstalter haben dafür neue Schilder fertigen lassen, die unterhalb der Ortsansicht angebracht werden können. 

Solange keine Termine zur Vorankündigung ausstehen, weisen an dieser Stelle die Logos des Fränkischen 
Seenlands, Kernfrankens und der Metropolregion Nürnberg auf die Verbindung der Stadt Windsbach zu 

regionalen Verbänden und Zusammenschlüssen hin.  

Auch wenn hier und da noch etwas nachjustiert werden muss, so ist die Stadtverwaltung mit den neuen 
Ortsbegrüßungstafeln doch sehr zufrieden. Und auch die ersten Reaktionen  

von Bürgerinnen und Bürgern fallen durchweg positiv aus.
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Das Rathaus ist zurzeit zu folgenden Zeiten 
ausschließlich telefonisch oder nach 
persönlicher Terminvereinbarung erreichbar. 

Montag		  08.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag		 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch		 08.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag	 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag		  08.00 – 12.30 Uhr

BITTE BEACHTEN: 
Nächste Ausgabe: Heft 07/2020	 03. Juli 2020		
Redaktionsschluss: 		  17. Juni 2020, 12 Uhr
Redaktionelle Beiträge (Vereinsnachrichten, Veranstaltungen) 
bitte an: amtsblatt@windsbach.de

Bitte beachten Sie die laufend aktualisierten 
Informationen unter www.windsbach.de

Kleinanzeigen, Familienanzeigen und gewerbliche Anzeigen 
senden Sie bitte an die 
Firma Habewind – Werbeagentur 
Inhaber: Peter Haberzettl, 
Friedrich-Bauer-Str. 6a, 91564 Neuendettelsau, 
Tel: 09874 / 689683, Fax: 09874 / 689684, 
Mail: mb-wb@habewind.de

Den Redaktionsschluss für Ihre Anzeige 
finden Sie unter: www.habewind.de

Nächste Müllabfuhrtermine
Gelber Sack:		 Papier:	
Freitag, 12.06.2020	 Mittwoch, 03.06.2020
Dienstag, 07.07.2020	 Montag, 06.07.2020					   
Biotonne:		  Restmüll:		
Freitag, 12.06.2020	 Donnerstag, 04.06.2020		
Donnerstag, 25.06.2020	 Mittwoch, 17.06.2020
		  Mittwoch, 01.07.2020	
	
Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und die 
Wertstoffsäcke sind bereits ab 06.00 Uhr am Straßenrand bereitzu-
stellen. Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücksgren-
ze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug öffentlich befahrbaren Ort.
Bei Fragen zur Abfallentsorgung bzw. für Störungsmeldungen wen-
den Sie sich bitte an das zuständige Landratsamt Ansbach, Sach-
gebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-3535. Weitere Informationen er-
halten Sie auch auf der Homepage des Landkreises Ansbach: 
www.landkreis-ansbach.de/abfall oder im aktuellen Abfallratgeber.

Die wichtigsten Durchwahlen auf einen Blick
Standesamt 
Tel.: 09871 – 6701 – 15  
Einwohnermeldeamt / Passangelegenheiten / 
Führerscheinangelegenheiten 
Tel.: 09871 – 6701- 13  
Bauverwaltung 
Tel.: 09871 – 6701- 31 / -33  
Stadtkasse / Gelbesäcke / Zusatz-Restmüllsäcke 
Tel.: 09871- 6701- 21

Öffnungszeiten Wertstoffhof Windsbach 
Rückkehr zu den regulären Wertstoffhoföffnungszeiten ab 
dem 10.06.2020
Ab dem 10.06.2020 kehrt der Wertstoffhof Windsbach wieder zu 
seinen regulären Öffnungszeiten zurück. Der Wertstoffhof Winds-
bach ist zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet:
Mittwoch: 	 15.00 Uhr – 17.30 Uhr
Samstag: 	 09.30 Uhr – 12.00 Uhr
An den Wertstoffhöfen sind zum Schutz der Mitarbeiter und zum 
eigenen Schutz weiterhin Handschuhe und Mundschutz zu tragen, 
sowie die Abstandsregelung einzuhalten. Bitte beachten Sie die 
Weisungen der Wertstoffhofmitarbeiter.

Sperrmüll: 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sperrmüll nur in haushaltsübli-
chen Mengen am Wertstoffhof abgegeben werden kann. Mit Klein-
teilen befüllte Kartons, Säcke, etc. gelten nicht als Sperrmüll. Die 
Räumung von Wohnungen oder ganzen Häusern kann nicht im 
Rahmen der Sperrmüllannahme erfolgen. Derartige Maßnahmen 
können mit Hilfe von Containerdiensten oder kostengünstig von ka-
ritativen Einrichtungen durchgeführt werden.

Problemmüllsammlung am 26.06.2020 
zwischen 11:15 – 12:15 Uhr am Wertstoffhof
Am Freitag, den 26.06.2020 findet von 11:15 Uhr bis 12:15 Uhr die 
jährliche Problemmüllsammlung im Wertstoffhof statt. Grundsätzlich 
können aber auch die Annahmetermine in den anderen Landkreis-
gemeinden wahrgenommen werden; die genauen Termine sind beim 
Landratsamt Ansbach, Abfallrecht, Tel. 0981/468-3535 zu erfragen.
Bei der Problemmüllsammlung können folgende Abfälle kosten-
los abgegeben werden: 
Reste von Reinigungs-, Pflanzen- und Holzschutzmitteln, Spraydo-
sen, Imprägniermittel, Chemikalien aus Experimentierkästen und pri-
vaten Fotolabors, Wachse, Fette (außer Speisefette), Kleber, Öle au-
ßer (Altöl und Speiseöl), Säuren, Laugen, Salze, Quecksilber (Schal-
ter, Thermometer), Lacke und Farben (flüssig), Beizmittel. Lösemittel 
wie Benzin, Spiritus, Trichloräthylen, Aceton, Farbenverdünner, Gly-
zerin, Frostschutzmittel, Dispersionsfarben (flüssig) und ähnliches. 
Nicht abgegeben werden können:
Abfallart:
•	 Ausgehärtete Farben, Lacke und Kleber --> Entsorgungsweg: 

Restmüllbehälter
•	 feste und flüssige Dispersionsfarben --> Entsorgungsweg: Rest-

müllbehälter
•	 Altreifen --> Entsorgungsweg: Reifenhändler
•	 Altöl/Motorenöl --> Entsorgungsweg: Fachhandel 
•	 Ölfilter --> Entsorgungsweg: Kfz-Werkstätten 
•	 Munition, Sprengkörper, pyrotechnische Artikel (Feuerwerkskörper) 

-> Entsorgungsweg: Waffenamt im Landratsamt
•	 Tierkadaver --> Entsorgungsweg: Tierkörperbeseitigungsanstalt 

Gunzenhausen

Voraussichtliche Sitzungstermine
24.06.2020	 Stadtratssitzung

73. öffentlichen und nichtöffentlichen 
Sitzung des Stadtrates vom 29.04.2020.
In dieser Sitzung beschloss der Stadtrat einstimmig die Auftragsver-
gabe für die Ersatzbeschaffung eines Nutzfahrzeugs für den Bauhof. 
Angeschafft wird ein Unimog U 427 mit Schneepflug und Schnecken-
streuautomaten.

Ebenso stimmte das Gremium der Ausschreibung eines Rahmenver-
trags für kleinere Tiefbauarbeiten zu und ermächtigte die Verwaltung, 
den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

Darüber hinaus beschloss der Stadtrat einstimmig die Anschaffung 
eines Phosphat-Analyzers für die Zentralkläranlage Windsbach zur 
Phosphat-Onlinemessung.

Überdies beschlossen die Mitglieder des Stadtrates unisono gem. § 
2 Abs 1BauGB zur städtebaulichen Entwicklung die  1. Änderung des 
Bebauungsplans Wohnbaufläche Badstraße – Bauabschnitt I mit in-
tegriertem Grünordnungsplan im beschleunigten Verfahren gem. § 13 
BauGB aufzustellen.

Weiterhin nahm der Stadtrat von der Jahresrechnung 2018 der Stadt 
Windsbach Kenntnis und verwies sie in den Rechnungsprüfungsaus-
schuss zur örtlichen Rechnungsprüfung.
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Ebenso wurden der Kommandant und dessen Stellvertreter der Frei-
willigen Feuerwehr Lanzendorf bestätigt.

Ferner befasste sich das Gremium mit diversen Bauanträgen.

Im Anschluss verabschiedet Bürgermeister Matthias Seitz die Stadt-
ratsmitglieder, die in der kommenden Amtsperiode dem Gremium 
nicht mehr angehören.

Frau Andrea Bergmann, die dem Stadtrat seit 2017 angehörte, war 
Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses sowie Vertreterin im 
Haupt- und Finanzausschuss, im Bau- und Umweltausschuss, im 
Werkausschuss, im Ausschuss für Bildung, Familien, Jugend, Seni-
oren und Sport, im Ausschuss für Kultur, Tourismus und Stadtentwick-
lung und im Ältestenausschuss.

Von 2016 bis 2020 gehörte Herr Franz Winner dem Stadtrat. Er war 
Mitglied im Bau- und Umweltausschuss, im Projektausschuss, im 
Rechnungsprüfungsausschuss und Werkausschuss. In vertretender 
Funktion war er im Haupt- und Finanzausschuss, im Ausschuss für 
Bildung, Familien, Jugend, Senioren und Sport sowie im Ausschuss 
für Kultur, Tourismus und Stadtentwicklung tätig.

Herr Hans Bößenecker, der seit 2014 dem Stadtrat angehörte, war 
Mitglied im Bau- und Umweltausschuss, im Ausschuss für Bildung, 
Familien, Jugend, Senioren und Sport sowie im Projektausschuss. 
Vertretendes Mitglied war er im Haupt- und Finanzausschuss, im 
Werkausschuss, im Rechnungsprüfungsausschuss, im Ausschuss für 
Kultur, Tourismus und Stadtentwicklung sowie im Ältestenausschuss.

Herr Martin Kerling war seit 2002 im Stadtrat tätig. Er war Mitglied des 
Ausschusses für Bildung, Familie, Jugend, Senioren und Sport und 
Mitglied im Ausschuss Kultur, Tourismus und Stadtentwicklung. Als 
Vertreter fungierte er im Haupt- und Finanzausschuss, im Bau – und 
Umweltausschuss, im Werkausschuss sowie im Rechnungsprüfungs-
ausschuss.

Seit 2008 war Herr Werner Roßmeisl Mitglied des Haupt- und Finanz-
ausschusses sowie Vertreter des Bau- und Umweltausschusses, des 
Rechnungsprüfungsausschusses, des Ausschusses für Bildung, Fa-
milien, Jugend, Senioren und Sport, des Ausschusses für Kultur, Tou-
rismus und Stadtentwicklung und Vertretung im Ältestenausschuss. 

Herr Dr. Manfred Weinlich, der seit 2002 dem Stadtrat angehörte, 
war Mitglied im Ältestenausschuss, im Ausschuss für Kultur. Touris-
mus und Stadtentwicklung sowie im Haupt- und Finanzausschuss. 
Vertretendes Mitglied war er im Werkausschuss, im Rechnungsprü-
fungsausschuss, im Ausschuss für Kultur und Tourismus und Stadt-
entwicklung.

Herr Uwe Schreiner war 24 Jahre im Stadtrat tätig. Er war Mitglied 
im Ältestenausschuss, im Haupt- und Finanzausschuss und im Aus-
schuss für Kultur, Tourismus und Stadtentwicklung sowie Vertreter im 
Bau- und Umweltausschuss, Werkausschuss und Ausschuss für Bil-
dung, Familien, Jugend, Senioren und Sport.

Nach 30 Jahren Tätigkeit in kommunalen Gremien scheidet Hartmut 
Pauli aus. Er war Mitglied des Bau- und Umweltausschusses, des 
Ausschusses für Bildung, Familie, Jugend, Senioren und Sport und 
Projektausschusses sowie vertretendes Mitglied im Ältestenaus-
schuss, Haupt- und Finanzausschuss und Ausschuss für Kultur, Tou-
rismus und Stadtentwicklung.

Ebenso nach 30 Jahren scheidet Herr Dr. Stefan Götz als Mitglied 
des Stadtrates aus. Er war Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss, 
im Ausschuss für Bildung, Familien, Jugend, Senioren und Sport 
sowie Vertreter im Bau- und Umweltausschuss, Werkausschuss, 
Rechnungsprüfungsausschuss, Ausschuss für Kultur, Tourismus und 
Stadtentwicklung und Ältestenausschuss.

Konstituierende Sitzung des Stadtrates 
vom 06.05.2020.
In dieser Sitzung wurden die neugewählten Stadträtinnen und Stadt-
räte Christine Huber (Bündnis 90/DIE GRÜNEN), Dr. Hermann Löh-
ner (CSU), Elisa Meyer (Umland), Norbert Flachenecker (SPD/UW), 
Peter Huber (Bündnis 90/DIE GRÜNEN), Gerhard Kuttner (CSU), 
Oliver Triepel (CSU), Horst Ulsenheimer (Bündnis 90/DIE GRÜNEN), 
und Wolfgang Zehmeister (Umland) in feierlicher Form vereidigt.

Nach der Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeister 
wurden diese vom Gremium gewählt. 

Zum 2. Bürgermeister wurde Stadtrat Norbert Kleinöder gewählt.

Zum dritten Bürgermeister wurde Stadtrat Karl Schuler gewählt.

Die einstimmig beschlossene Neufassung der Satzung zur Regelung 
von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts ergibt folgen-
de Anzahl der Ausschusssitze:

CSU			   2 Ausschussmandate

SPD/UW			  2 Ausschussmandate

Umland			   3 Ausschussmandate

Bündnis 90/ Die Grünen	 1 Ausschussmandat

Darüber hinaus beschlossen die Mitglieder die Ausschussbesetzung 
für die Legislaturperiode 2020-2026.

Weiterhin gab sich der Stadtrat aufgrund des Art. 45 Abs. 1 GO der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern eine neue Geschäftsord-
nung.

Weiterhin wurden der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschus-
ses und dessen Stellvertreter benannt.

Zum Vorsitzenden wurde mit 20 Stimmen Stadtrat Friedrich Sieman-
del gewählt.

Zum Stellvertreter wurde Stadtratsmitglied Rudolf Trost benannt.

Ferner wurden gemäß der Satzung der Musikschule Rezat-Mönchs-
wald e. V. die Mitgliedsvertreter Frau Lisbeth Zwick, Herr Ralph 
Schwarz und Herr Oliver Triepel für die Stadt Windsbach bestellt.
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Windsbacher Kirchweih abgesagt 
Die Windsbacher Kirchweih im Juli muss aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation abgesagt werden.
Nach der geltenden Allgemeinverfügung der Staatsregierung dürfen 
bis Ende August keine Großveranstaltungen stattfinden. Davon be-
troffen ist nun leider auch die Windsbacher Kirchweih, die wie jedes 
Jahr im Juli hätte stattfinden sollen. 
Das Einhalten von Abstandsregeln und den gebotenen Infektions-
schutzmaßnahmen ist auf einem solchen Fest weder im Zelt noch auf 
dem Festgelände möglich. „Wir bedauern es sehr, dass wir die Winds-
bacher Kirchweih in diesem Jahr absagen müssen, aber der Schutz 
der Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger sowie aller Festbesu-
cherinnen und Festbesucher geht an dieser Stelle vor! Die Anstec-
kungsgefahr wäre schlichtweg zu groß“, so Bürgermeister Matthias 
Seitz. Auch einige Ortsteil-Kirchweihen wurden bereits abgesagt. Für 
die Kirchweihtermine nach dem 01. September 2020 werden zu gege-
bener Zeit neue Einschätzungen der Situation unter Berücksichtigung 
der weiteren Entwicklungen getroffen.
Umso größer ist die Vorfreude auf das kommende Veranstaltungsjahr. 
Dann wird neben der Kirchweih auch wieder das Windsbacher 
Stadtfest gefeiert.

Mitteilung aus dem Fundbüro 
Aufgrund der aktuellen Lage hinsichtlich des Corona-Virus und 
der damit verbundenen Schließung des Rathauses für den Par-
teiverkehr werden bis auf Weiteres keine Fundgegenstände ver-
öffentlicht. Das Fundbüro steht ihnen jedoch gerne telefonisch o. 
per Email zur Verfügung. (Tel.: 09871 670117)

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Waldstrandbad Windsbach 
Sehnsüchtig wartet der ein oder die andere angesichts der son-
nigen und sommerlich warmen Tage der vergangenen Wochen 
bereits auf die diesjährige Eröffnung des Waldstrandbads. 

Auch die Stadtverwaltung hat zusammen mit den Bademeistern 
bereits seit Herbst letzten Jahres kontinuierlich darauf hin ge-
arbeitet, das Waldstrandbad wie gewohnt Mitte Mai zu öffnen.  
Die Mitarbeiter des Waldstrandbades waren bereits seit Anfang 
dieses Jahres unentwegt zugange. So wurde beispielsweise be-
reits im Februar der Sand des Beckens gekalkt und der Brandkalk 
10cm tief eingearbeitet. Positiv wirkte sich hier auch der Frost aus, 
der den Arbeiten sehr entgegenkam. Nach Abschwämmen (Spü-
len) des Restschlamms durch die Vorflutung wurde das Becken 
nochmals gereinigt. Erst im Anschluss begann die richtige Flutung. 
Als weitere Maßnahme wurde das Pflanzbecken komplett zurück-
geschnitten. Altmaterial –die Nahrungsgrundlage der Schnec-
ken - wurde entfernt, Schlamm inklusive Schnecken entfernt 
so somit der Bestand deutlich reduziert. Hinzu kam das tägliche 
Absammeln von Schnecken, dass durch das Einhängen von zu-
sätzlichen Folien oder auch das Entfernen auf und an den See-
rosenblättern durch die Mitarbeiter des Waldstrandbades bewältigt 
wurde. Des Weiteren arbeitete man zur gezielten Dezimierung 
der Schnecken mit deren natürlichen Fressfeinden, indem Fische 
eingebracht wurden und durch ständiges Monitoring durch einen 
Biologen überwacht hat. Stand heute (25.05.2020) wurden sämt-
liche gesammelte Schnecken negativ auf Zerkarienbefall getestet. 
Ein weiterer Schritt seit Beginn der Maßnahmen stellt die Ver-
grämung der Enten durch das gezielte Vertreiben dar. Dazu wur-

Grünflächen und –Anlagen sauber halten
Bei Mäh- und Pflegearbeiten der städtischen Grünflächen und –
Anlagen sind in den vergangenen Wochen vermehrt starke Verun-
reinigungen der Flächen aufgefallen. Aus diesem Grund möchte 
die Stadtverwaltung nochmals darauf hinweisen, Müll nicht achtlos 
wegzuwerfen. Dies betrifft insbesondere auch die Hinterlassen-
schaften ihres Hundes, die aufzusammeln und anschließend in 
den aufgestellten Mülleimern oder der eigenen Restmülltonne zu 
entsorgen sind.

den Flötenbänder, Blesshuhn Attrappen, Windräder, Nachtstör-
licht, Nachtblitzer und Ultraschall eingesetzt, wodurch sich kaum 
noch gefiederte Gäste im Becken niederlassen. Aktuell befinden 
sich die Enten nur außerhalb des Bades bzw. nutzen das Bec-
ken nur als Zwischenlandung. Ebenfalls wurde ein Monitoring 
der Enten durch erweiterte Kontrollgänge der Mitarbeiter in den 
Abendstunden, teils bis 22.00 Uhr, durchgeführt. Diese Arbeit 
wurde auch durch Wildkameras und Nachtsichtgeräte unterstützt.  
Die getroffenen Maßnahmen sollen auch zukünftig konsequent wei-
ter durchgeführt werden. Unabhängig davon wird auch nach der 
Genehmigung durch die Behörden der Einbau einer Phosphatfäl-
lung und UV-Desinfektion als Hilfsmaßnahme geplant. 

Liebe Mitbürgerinnen und Bürger, nach aktuell mündlicher Aus-
sage des Ministerpräsidenten Herr Dr. Söder steht die Wieder-
eröffnung der Freibäder bevor. Die Stadt Windsbach erwartet 
strenge Auflagen, dadurch werden wir mehr Helfer brauchen 
als die letzten Jahre. Rettungsschwimmer aber auch gegebe-
nenfalls Ordnerpersonal, welches keine Ausbildung zum Ret-
tungsschwimmer haben muss. Jede Person ab 18 Jahren kann 
uns unterstützen. 
Wollen Sie helfen den Badebetrieb in Windsbach geordnet auf-
recht zu halten, dann melden Sie sich unter 09871/6701-0 so-
wie per E-Mail an personal@windsbach.de. 

Das Bademeisterteam freut sich auf eure Unterstützung.
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Stadtbücherei Windsbach
Die Stadtbücherei hat seit Montag, 18.05.2020 wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten geöffnet!
Bitte denken Sie an die Maskenpflicht und halten Sie in der Stadtbü-
cherei einen Mindestabstand von 1,50m zu anderen Personen und 
dem Personal ein!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 
Stadtwerke Windsbach 
Stadtwerke Windsbach haben seit Montag, 25.05.2020 wieder zu 
gewohnten Öffnungszeiten geöffnet! 
Bitte beachten Sie, dass auch in den Stadtwerken Windsbach für 
den Publikumsverkehr Maskenpflicht besteht. Des Weiteren beach-
ten Sie bitte die vor Ort veröffentlichten Hygienevorschriften. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Wiedereröffnung des Kiosks am Waldstrandbad 
Der Kiosk am Waldstrandbad hat seit 21.05.2020 wieder geöffnet! 
Der Kiosk am Waldstrand öffnet dienstags bis freitags zwischen 17.00 
und 21.00 Uhr. Samstags und sonntags ist der Kiosk zwischen 14.00 
und 21.00 Uhr geöffnet. Alle Speisen können auch nach telefonischer 
Bestellung abgeholt werden. 

Musikschule Rezat-Mönchswald
Neue Gesichter an der Musikschule
Ab Juni 2020, wird die griechisch stämmige 
Cellistin Kiara Konstantinuo die Celloklas-
se der Musikschule Rezat-Mönchswald e. V. 
übernehmen. Im Moment studiert sie an der 

Hochschule für Musik in Nürnberg und wird 
demnächst ihren „Master of Music“ abschlie-
ßen. Sie widmet sich neben klassischer Mu-
sik auch zeitgenössischer Literatur und ist als 
Musikerin auch im Bereich „Jazz“ aktiv. Zahl-
reiche Kurse und Fortbildungen erweitern ihr 
musikalisches Spektrum und Ihre pädagogi-
schen Fähigkeiten.

Ab September wird Claudia Braun-Tietje die 
Gesangsklasse führen. Sie besuchte die Berufs-
fachschule für Musik in Sulzbach-Rosenberg 
und studierte Gesang an der Hochschule für 
Musik und Theater in Saarbrücken. Sie war Mit-
glied des Ensembles des Musiktheaters im Re-
vier, Gelsenkirchen, wo sie viele zentrale Parti-
en, besonders im Bereich Mozart und Belcanto, 
gestaltete. Zahlreiche Gastspiele führten sie an 
die Bühnen der Theater in Essen, Kassel, Weimar, Mannheim, Lyon, 
Nürnberg und Berlin. Nun lebt sie mit ihrer Familie wieder in ihrem 
Heimatort Wassermungenau und freut sich darauf, ihre Erfahrungen 
an der Musikschule  Rezat-Mönchswald weiterzugeben.

Anmeldungen für das kommende Schuljahr für alle Instrumen-
tal- und Vokalfächer, sind über die Homepage der Musikschu-
le: www.musikschule-rezat-moenchswald.de ab sofort möglich.  
Für musikalische Grundfächer (musikalische Früherziehung, Grund-
ausbildung und Musikgarten) beachten Sie bitte die jeweiligen Aus-
hänge in ihren Kitas!

Aktuelle Bauernmarkttermine auf einen Blick
•	 18.06.2020
•	 16.07.2020

Spende für den Verein Sternstunden 
durch zwei fleißige Windsbacher Näherinnen
Nachdem das Tragen einer soge-
nannten Behelfsmaske aufgrund des 
Corona-Virus vor einigen Wochen un-
abdingbar und letztlich sogar in vielen 
Alltagssituationen, selbst für Kinder zur 
Pflicht wurde, begannen zwei findige 
Windsbacher Logopädinnen mit der 
Eigenproduktion. Eigentlich entstand 
diese Idee aus der Not heraus, da es 
für die eigenen Kinder bzw. Enkelkinder 
der beiden keine passenden Masken 
zu kaufen gab. Um dem Abhilfe zu schaffen, machten sie sich ans 
Werk. Was eigentlich nur zur Selbstversorgung gedacht war, sprach 
sich rasch herum, sodass sich immer mehr Menschen hilfesuchend 
an sie wandten. Ob Kinder- oder Erwachsenenmasken, täglich tru-
delten neue Aufträge, Farb- und Motivwünsche ein. Doch verdienen 
wollten die zwei Hobby-Näherinnen nichts daran, weshalb sie sich 
dazu entschlossen, den gesamten Erlös der Maskenverkäufe einem 
guten Zweck zuzuführen. Durch ihren fleißigen Einsatz und unzählige 
Nähstunden konnte dem Verein Sternstunden, der sich ganz der Hilfe 
notleidender Kinder verschrieben hat, nun die stolze Summe von ins-
gesamt 1000 € übergeben werden (Stand Mitte Mai 2020). Die Praxis 
für Logopädie und Lerntherapie Willer bedankt sich von Herzen bei 
allen, die ihre Aktion mit einem Maskenkauf unterstützt haben und 
so diese Spende erst ermöglicht haben. Selbstverständlich wird noch 
immer eifrig genäht und Aufträge werden weiterhin entgegengenom-
men. Der nächste Erlös 
soll dann zugunsten des 
Vereins „Ärzte ohne Gren-
zen“ sein.

Alle potentiellen Mund-
schutzkäufer bitten wir 
um vorherige telefonische 
Kontaktaufnahme.

www.windsbach.de
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Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungs-
plan 

1. Änderung
im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 

sowie
Öffentliche Auslegung des Entwurfes gem § 13a BauGB i.V.m. § 
13 BauGB i.V.m. § 2 Abs. 1 Satz 2 Bau GB und § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Windsbach hat in seiner Sitzung am 09.10.2019 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, zur städtebaulich geordneten 
Entwicklung die 1. Änderung des Bebauungsplans „Wohnbaugebiet 
Badstraße – Bauabschnitt 1“ aufzustellen. Der Entwurf der Bauleitpla-
nung wurde in der Stadtratssitzung am 29.04.2020 gebilligt.
Das Planungsgebiet befindet sich im Osten des Stadtgebietes von 
Windsbach, im Norden des Wohnbaugebiets Badstraße Bauabschnitt 1. 
Der Umgriff umfasst die Grundstücke mit den Fl. Nr. 80/60 und eine 
Teilfläche des Grundstücks mit der Fl. Nr. 86/2 jeweils der Gemarkung 
Retzendorf mit einer Fläche von ca. 0,6 ha.

Der Änderungsbereich wird umgrenzt:
-	 Im Süden	 durch die bestehenden Siedlungsstrukturen 
-	 Im Westen	 durch die Badstraße und daran angrenzende 		

	 Siedlungsstrukturen
-	 Im Norden	 durch einen Gewerbebetrieb 
-	 Im Osten	 durch landwirtschaftliche Flächen und die  

	 Siedlungsflächen

Ziel der Planungen sind folgende Bestrebungen der Stadt Winds-
bach:

•	 Anpassung der max. zulässigen Anzahl der Vollge-
schosse auf vier Vollgeschosse in Teilflächen

•	 Anpassung des Stellplatzschlüssels im Bereich des 
Geschosswohnungsbaus

•	 Einbeziehung einer kleinen Teilfläche nördlich des bishe-
rigen Geltungsbereichs zum Lückenschluss im Norden 

Da es sich damit um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung 
handelt, wird das beschleunigte Verfahren gemäß § 13a BauGB an-
gewandt. Die weiteren in § 13a BauGB genannten Kriterien für das 
beschleunigte Verfahren nach § 13a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 und Satz 3 
BauGB sind ebenfalls erfüllt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 13a Abs.2 Nr.1 BauGB 
i.V.m. § 13 Abs.3 Satz 1 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 
Abs.4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der 
Angabe nach § 3 Abs.2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezoge-
ner Informationen verfügbar sind, abgesehen wird.

Der Entwurf zum Bebauungsplan Wohnbaugebiet Badstraße 
– Bauabschnitt 1 – 1. Änderung wurde erstellt und liegt, beste-
hend aus Planblatt mit zeichnerischen Darstellungen, Satzung 
und Begründung gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom

15.06. bis 17.07.2020
im Rathaus der Stadt Windsbach, Hauptstr. 15 91575 Winds-
bach, während der allgemeinen Dienststunden (zurzeit: Montag 
bis Freitag von 08.00 – 12.30 Uhr sowie Dienstag von 14.00 Uhr 
-16.00 Uhr und Donnerstag 14.00- 18.00 Uhr) öffentlich aus und 
von jedermann eingesehen werden. 

Während dieser Auslegungsfrist können Anregungen und Be-
denken schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Den berufstätigen Bürgern wird dies, nach vorheriger 
Terminabsprache, auch außerhalb der allgemeinen Dienststun-
den ermöglicht. 

Es kann sein, dass das Rathaus der Stadt Windsbach während 
der Auslegung aufgrund der Ausnahmesituation (Covid-19 – 
„Corona-Virus“) nur in dringenden Fällen und nach vorheriger 

© Kartendarstellung: Bayerische Vermessungsverwaltung
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Terminabsprache geöffnet ist. Die Stadt Windsbach weist aus-
drücklich auf die Möglichkeit der Online-Einsichtnahme hin und 
bittet hiervon vorwiegend Gebrauch zu machen. Fragen zur 
Planung bitten wir möglichst telefonisch (09871/6701-0) oder 
per Email (poststelle@windsbach.de) zu klären. Soweit eine Ein-
sichtnahme im Rathaus unabdingbar ist, kann diese aktuell nur 
nach telefonischer Terminvereinbarung (09871/6701-0) erfolgen. 
Wir bitten zu beachten, dass aus Gründen des Infektionsschut-
zes sowie der Vorsorge für die Bürger der Stadt Windsbach die 
Einsichtnahme dann nur Einzeln erfolgen kann. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben, soweit die Gemeinde deren Inhalt nicht kann-
te und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist  
(§ 4a Abs. 6 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 Satz 2, Halbsatz 2 BauGB). 

Der Entwurf zur geplanten 1. Änderung des Bebauungsplans 
„Wohnbaugebiet Badstraße – Bauabschnitt 1“ ist auf der Homepage 
der Stadt Windsbach unter www.windsbach.de  Rubrik Leben 
& Wohnen  Bauen  Bebauungspläne – eingestellt und 
kann dort ebenfalls eingesehen werden. 

Zeitgleich mit der Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgt 
gem. § 13a BauGB i.V.m §13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB i.V.m. 
§ 4 Abs. 2 BauGB die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch diese Planungen 
berührt werden können sowie der Nachbargemeinden gem. § 13a 
BauGB i.V.m §13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB i.V.m. § 2 Abs. 2 BauGB i.V.m. 
§ 4 Abs. 2 BauGB.

Die Ergebnisse dieser öffentlichen Auslegung werden anschließend 
in einer öffentlichen Sitzung des Stadtrates erörtert und abgewogen
Windsbach, den 05.06.2020

Matthias Seitz
Erster Bürgermeister

Flurneuordnung und Dorferneuerung Dürrenmun-
genau II
Stadt Abenberg, Landkreis Roth 
Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes Teil l  
Bekanntmachung und Ladung 

Die Teilnehmergemeinschaft Dürrenmungenau II hat den Flurbereini-
gungspian Teil l 

erstellt. 

Der Flurbereinigungsplan Teil | fasst die Ergebnisse des Verfahrens 
zusammen. 

Zur Einsichtnahme für die Beteiligten werden folgende Bestandteile 
des Flur-bereinigungsplanes Teil I ausgelegt: 

-	 Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
-	 Verzeichnis der Flurstücke (Einlage) mit den Anteilen zu den 

Landabzügen bzw. Vorausleistungen 
-	 Verzeichnis der Flurstücke mit den Anteilen zur 

Beitragspflicht  (§ 19 FlurbG) 
-	 Beschlüsse des Vorstands zum Flurbereinigungsplan Teil I
-	 Textteil zum Flurbereinigungsplan Teil I 
-	 Gebietskarte 
-	 Abfindungskarte 

 
Nur zur Einsichtnahme durch Beteiligte, die ein berechtigtes 
Interesse nachweisen (z. B. Eigentümer, Hypothekengläubiger) 
wird folgender Bestandteil des Flurbereinigungsplanes Teil I 
ausgelegt: 

-	 Bestandsblatt(Einlage) 
Die Auszüge aus dern Flurbereinigungsplan wurden den Teilneh-
mern bereits übersandt 

Die oben angegebenen Bestandteile des Flurbereinigungsplanes Teil 

I werden in der Verwaltung der Stadt Abenberg, Stillaplatz 1, 91 183 
Abenberg, vorn 16.06.2020 mit 30.06.2020 während der Dienststun-
den zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt. 

Aufgrund der aktuellen Corona—Pandemie wird gebeten, zur Ein-
sichtnahme der Unterlagen vorher einen Termin mit einem Mitarbeiter 
der Stadt Abenberg telefonisch zu vereinbaren (Tel. 09178/988040). 
Vielen Dank.

Die Abfindungskarte kann zusätzlich innerhalb von drei Monaten 
ab dem ersten Tag der Niederlegung auch auf der Internetseite des 
Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken unter dem Link „Flur-
bereinigungsplan“ eingesehen werden (http:llwww. landentwicklung.
bayern.delmittelfrankenl1 372830. 

Nach der Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes Teil l, und zwar 
am 

Mittwoch, 01 ‚07.2020,

von 09:00 bis 13:00 Uhr,

Ort: Feuerwehrhaus in Dürrenmungenau, Dorfstraße 1,

wird ein Anhörunqstermin abqehalten. Zu diesem Termin wird hiermit 
geladen. 

Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterungen oder Auskünfte 
über den bekannt gegebenen Flurbereinigungsplan Teil I gewünscht 
werden. 

Hierzu ist auf das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes zu achten. 

Anträge zur Ermittlung und Festsetzung von Geldabfindungen für 
Obstbäume und andere Holzpflanzen (5 50 FlurbG) sowie von Geld-
ausgleichen oder Ausgleichen anderer Art: für vorübergehende Un-
terschiede zwischen dem Wert der alten Grundstücke und dem Wert 
der Landabfindungen und für andere vorübergehende Nachteile (ä 51 
FlurbG) sind spätestens bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist schrift-
lich beim Vorsitzenden des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft 
Dürrenmungenau II am Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, 
Philipp—Zom—Straße 37, 91522 Ansbach(Postanschriftz Postfach 6 
19, 91511 Ansbach), oder beim Amt für Ländliche Entwicklung Mit-
telfranken, Philipp-Zorn—Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: 
Postfach 6 19, 91511 Ansbach), zu stellen. 

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen den Flurbereinigungsplan Teil | kann innerhalb von zwei Wo-
chen nach dem Tag des Anhörungstermins schriftlich bei der Teilneh-
mergemeinschaft Dürrenmungenau ll am Amt für Ländliche Entwick-
lung Mitte!franken, Philipp-Zorn— Straße 37, 91 522 Ansbach (Po-
stanschrift: Postfach 6 19, 91 511 Ansbach), oder durch Einlegung 
beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-Zorn- Stra-
ße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 6 19, 91511 Ans-
bach), Widerspruch erhoben werden. Er kann auch per E-Mail mittels 
eines mit einer qualifizierten elektronischen Signatur versehenen Do-
kuments unter der Adresse poststelle@ale—mfr.bayern.de eingelegt 
werden. Ist über den Widerspruch innerhalb einer Frist von einem 
Jahr sachlich nicht entschieden worden, so kann Klage beim Bayeri-
schen Verwaltungsgerichtshof in München (Hausanschrift: Ludwigstr. 
23, 80539 München — Briefanschrift: Postfach 34 01 48, 80098 Mün-
chen) schriftlich erhoben werden.

Die Klage kann in diesem Fall nur bis zum Ablauf von weiteren drei 
Monaten seit Ablauf der Jahresfrist erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, die Beklagte (Teilnehmergemeinschaft) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen Antrag enthal-
ten, der nach Art, Umfang und Höhe nicht bestimmt zu sein braucht. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrunq 

-	 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-
gen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung 
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Manöver und Übungen der US-Streitkräfte; 
Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz 
Nr. 51/52 vom 19.12.2008) 
Folgende Übung wurde angemeldet: 
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen 
Zeitraum: 01.06.2020 – 30.06.2020 
Besonderheiten: keine 
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der 
obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen 
bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd 
Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 0911/99261-
0, Fax: 0911/99261-185, hingewiesen. Die Handblätter können dort 
angefordert werden.

von Rechtsbehelfen können dem Internetauftritt des Bay-
erischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten unter www.stmelf.bayern.delrechtsbehelf ent-
nommen werden. 

-	 Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgerichts-
hof in München nach Maßgabe der Internetpräsenz der Ver-
waltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu entneh-
menden Bedingungen erhoben werden.

Neues aus der städtischen 
Kindertagesstätte
Zurück in die Kiwi 
Immer mehr Kinder dürfen jetzt wieder 
zurück in die Kitas. Spielen, lernen, toben 
– das Leben mit Spielpartnern und sozi-
alen Kontakten kann glücklicherweise für 
diese Kinder wieder beginnen.
Auch in unserer  Kita beobachten wir die Kinder, die nach langer 
Pause wieder zurückkommen. Sie betreten die Kita still und fast ehr-
fürchtig. Laufen durch die Räume und freuen sich, dass sich nichts 
verändert hat, und dann beginnen sie ausgiebig zu spielen. Ein Kind 
hat sogar die Spielsachen ganz andächtig gestreichelt, bevor es zu 
spielen begann Konflikte und Streit sind derzeit Fehlanzeige. Die Kin-
der spielen zufrieden in kleinen Gruppen.  

Und noch mehr Schönes gibt es in Corona Zeiten zu berichten   
Jede Woche hingen doch tatsächlich immer wieder viele, viele Stoffta-
schen am Zaun der Kiwi. In jeder Tasche waren kleine Aufgaben, Anre-
gungen, Geschichten oder Geschenke für die Kinder. Diese konnten an 
bestimmten Tagen von den Familien für ihre Kinder abgeholt werden. 
Und was uns besonders freute war die Tatsache, dass Eltern uns auch 
am Leben ihrer Kinder zu Hause teilhaben ließen. So wie  Auszüge aus 
dem nachfolgenden Brief von Bastian uns  zum Schmunzeln brachten: 

Liebe Rappelkiste, vielen Dank für die süße Tasche. Ich hab mich 
sehr gefreut und werde mir größte Mühe geben, eine schöne Son-
nenblume zu züchten –und nicht alle Kerne vorher  zu essen. Es ist 
mittlerweile schon soooooooooooo lange her, als ich das letzte Mal 
bei Euch war. Ja was soll ich sagen?
Was hab ich Pädagogisches gelernt? Ich habe gelernt, wie man Pflan-
zen Granulat aus Blumentöpfen im Wohnzimmer verstreut, Bilder von 
den Wänden abhängt, auf Fensterbretter klettert, Küchenschubladen 
ausräumt und Wände mit Spinat beschmeißt. Ob das natürlich päd-
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Neues aus der 
Villa Kunterbunt -
Haus für Kinder

agogisch sinnvoll ist, weiß ich nicht. Ich fand es auf jeden Fall sehr 
witzig - im Gegensatz zu meiner Mama!
Leider hat meine Mama nicht so viel Zeit, da sie meinem Bruder Mo-
ritz viel bei den Hausaufgaben helfen muss und auch der Papa muss 
auf die Arbeit. Aber ich versuche so oft es geht sie zu unterstützen, 
indem ich die Stifte  aus dem Federmäppchen ziehe, die Hefte be-
schmiere oder die Schultasche ausräume. Nur finden Moritz und auch 
Mama  das nicht so cool - ist meine Hilfe wohl doch nicht so gut. . 
Ganz viele liebe Grüße an alle, ich hoffe dass wir uns bald wiederse-
hen, ich vermisse Euch sehr. 

Einladung zu einer Märchenwanderung…  
Von einer ganz anderen Art  erhielten  alle Kinder  und ihre Familien. 
Da gab es eine Extra-Märchenzeitung und einen Märchenwegweiser  
mit vielen Ideen. Dabei wurden die Familien eingeladen  mit ihren Kin-
dern zu wandern. Eigentlich war ja wieder ein großer Kindergarten-
wandertag geplant, aber der konnte ja in dieser besonderen Corona-
Zeit nicht stattfinden. 
Und auch dazu haben wir viele positive Rückmeldungen von Eltern 
erhalten. Eine davon war von Emma und ihrer Familie, die wie folgt 
lautet: 
Vielen Dank für die Tasche mit dem Inhalt zur Märchenwanderung. 
Wir haben im Vorfeld alles durchgelesen, ein kleines Hexenhaus aus 
Zuckerguss gebaut und mit Papa einen Wanderstecken gebastelt. 
Besonders gefallen hat mir die Zwergenhöhle  zu bauen und den 
Spiegel zu bekleben. 
Im Schnittlinger Loch sind wir viele Treppenstufen hoch und runter 
gewandert.  Ein paar Bilder von unserer tollen Wanderung schick ich 
auch.  Ich vermisse euch - Emma

Liebe Aurachstrolche,
wir möchten uns ganz herzlich für eure schönen, kunterbunten und 
einfallsreichen Bilder und Kunstwerke bedanken die ihr am Zaun des 
Kindergartens befestigt habt.
Ihr habt euch wirklich ganz viel Mühe gemacht. 
Immer wenn wir im Kindergarten zu tun hatten haben wir gleich nach-
geschaut, ob wieder ein Bild von euch dazu kam.

Und doch können wir es kaum erwarten bis endlich alle Aurachstrol-
che  wieder zu uns kommen dürfen.
In ein paar Tagen dürfen die MAXI`S wieder in den Kindergarten.  Dar-
auf freuen wir uns sehr.  Wir sind schon sehr gespannt was sie in ihrer  
langen „Kindergartenauszeit“ alles erlebt haben. 

Bis bald und bleibt gesund. 
Eure Anne & Diana & Franziska

CORONA-PANDEMIE – „die ganze Welt steht Kopf“! 
Wie fast überall läuft es auch bei uns in der Villa Kunterbunt nicht nach 
Plan, dennoch wurden unsere Mamas und Papas nicht vergessen. 
Normalerweise würde es vor Muttertag hoch hergehen, liebe-
volle Geschenke basteln, sowie Lieder und Verse gemeinsam 
lernen. Doch dieses Jahr ist alles anders! Zehn Wochen konn-
ten die Kinder jetzt schon ihre Einrichtung nicht mehr besuchen. 
In den letzten Tagen bekamen alle Post aus der Villa Kunterbunt. 
Der Inhalt war ein geheimer Umschlag. Diesen sollten sie zusam-
men mit ihrem Papa oder einem älteren Geschwister öffnen. Je-
der beinhaltete einen Schlüsselanhänger mit einem Herz, der in-
dividuell gestaltet werden durfte. Weiter lag noch ein Gedicht bei, 
das die Kinder anhand von kleinen Bildern lernen konnten. Denn 
ein gemeinsames Üben in der Kita war ja Dank der Corona – Kri-
se nicht möglich. Etwas Besonderes haben sich die Erzieherinnen 
auch noch ausgedacht. Sie sangen gemeinsam das Lied „Meine 
Mami“, nahmen es auf und stellten es auf die Homepage der Kita. 
So hatten die Kinder die Möglichkeit das Lied für ihre Mamis zu üben. 
Das alles war sicher eine Überraschung für die Mutti’s!
Aber auch unsere Papas 
gerieten in der schwieri-
gen Zeit nicht in Verges-
senheit und wurden mit 
einem kleinen Geschenk 
überrascht. Für alle Eis-
bären, Dinos, Fledermäu-
se und Füchse stand in 
der Villa eine Basteltü-
te zum Abholen bereit. 
Zu Hause konnten sie 
dann anhand eines Bil-
des aus verschiedenen 
Schrauben einen Anhän-
ger zusammenbauen. 
Bestimmt haben sich all 
unsere Papa’s über diesen tollen Schlüssel-anhänger gefreut!
Irgendwie war das schon etwas eigenartig, das Ganze ohne un-
sere Kinder vorzubereiten. So gerne hätten wir mit ihnen für Mut-
ter- und Vatertag gemeinsam gewerkelt, gelernt und gesungen. 
Wir hoffen, dass diese komische Zeit bald vorbei ist und alle wieder in 
der Villa Kunterbunt zusammen sein können.

Wir vermissen euch! Bleibt alle gesund! Bis bald!



Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach 06 11

Volkshochschule Windsbach
- Kursangebote Frühjahr 2020
Die Anmeldung sollte in der Regel über 
das Internet erfolgen. Sollte keine In-
ternetverbindung vorhanden sein, können die Anmeldungen mittels 
Anmeldeschein in der Verwaltung vorgenommen werden. Die Anmel-
descheine sind bei der Stadtverwaltung erhältlich. Die Anmeldung bzw. 
Abmeldung zu den einzelnen Kursen muss bis spätestens 3 Tage vor 
Kursbeginn erfolgen, damit rechtzeitig festgestellt werden kann, ob der 
entsprechende Kurs durchgeführt wird. Auskünfte bei der Stadtverwal-
tung Windsbach, Tel.: 09871/6701-14 (alle Angaben ohne Gewähr). 
E-Mail: Sibylle.Strobel@windsbach.de oder über www.windsbach.de 
und www.vhs-lkr-ansbach.de/Windsbach

Aufgrund der aktuellen Lage hinsichtlich des Coronavirus ist 
der Kursbetrieb der VHS des Landkreises Ansbach mit allen 
Außenstellen bis auf weiteres eingestellt. Kurse des Som-

mersemesters sollen nicht ausfallen, sondern nur verschoben 
werden.

Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
Gottesdienste  
Mi., 27.05.	 17.00 Uhr	 Kurzandacht (Dekan Schlicker)		
		  Spielplatz,Kellerbergstraße 
Fr., 29.05.	 17.00 Uhr	 Kurzandacht (Dekan Schlicker)		
		  Friedhof,Windsbach 
So., 31.05.	 09.30 Uhr	 Kurzandacht (Dekan Schlicker)		
		  Retzendorf 
Mo., 01.06.	 09.30 Uhr	 Kurzandacht (Pfrin. Walz)			 
		  Mitteleschenbach 
Mi., 03.06.	 17.00 Uhr	 Kurzandacht (Dekan Schlicker)		
		  Neubaugebiet,Windsbach 
Fr., 05.06.	 17.00 Uhr	 Kurzandacht (Pfrin. Walz)			 
		  Friedhof,Windsbach 
So., 07.06.	 09.30 Uhr	 Kurzandacht (Pfrin. Walz)			 
		  Sauernheim 
Mi., 10.06.	 17.00 Uhr	 Kurzandacht (Pfrin. Walz)			 
		  Gottesruhkapelle,Parkplatz 
Fr., 12.06.	 17.00 Uhr	 Kurzandacht (Pfrin. Walz)			 
		  Friedhof,Windsbach 
So., 14.06.	 09.30 Uhr	 Kurzandacht (Pfrin. Walz)			 
		  Ismannsdorf 
Mi., 17.06.	 17.00 Uhr	 Kurzandacht (Pfrin. Walz)			 
		  Lindenstraße (Bäume beim Denkmal) 
Fr., 19.06.	 17.00 Uhr	 Kurzandacht (Dekan Schlicker)		
		  Friedhof, Windsbach 
So., 21.06.	 09.30 Uhr	 Kurzandacht (Dekan Schlicker)		
		  Wolfsau 
Mi., 24.06.	 17.00 Uhr	 Kurzandacht (Dekan Schlicker)		
		  Gärten bei Norma 
	 19.30 Uhr	 Johanniandacht (Dekan Schlicker)		
		  Friedhof, Windsbach

Jeweils sind 50 Teilnehmer/innen möglich; bitte Abstand halten und 
Maske mitbringen. Die Gottesdienste sind auch anzuhören unter: 
www.windsbach-evangelisch.de 
 
Weitere Kurzandachten und Gottesdienste werden noch bekanntge-
geben. Bitte auf Mitteilung in der FLZ achten. 

Kirchengemeinde Bertholdsdorf
Gottesdienste werden bis auf weiteres ausgesetzt.
	
Pfarrei St. Bonifatius Windsbach 
und Pfarrei St. Vitus Veitsaurach
Gottesdienste in der Pfarrei  Windsbach
Sonntags: 	 10:00 Uhr hl. Messe; 
jeden 1. Sonntag im Monat: 08:30 Uhr hl. Messe mit anschl. Kirchen-
café; (Kirchencafé entfällt z. Zt.)
Mittwochs:	 09:00 Uhr hl. Messe
Freitags: 	 18:00 Uhr hl. Messe 

Gottesdienste in der Pfarrei Veitsaurach
Sonntags: 	 08:30 Uhr hl. Messe, 
jeden 1. Sonntag im Monat: 10:00 Uhr hl. Messe; 
Dienstags:		  18:30 Uhr Rosenkranz, 19:00 Uhr hl. Messe
Donnerstags:	 18:30 Uhr hl. Messe
	
Eucharistische Anbetung 
Windsbach:  freitags nach der hl. Messe
Veitsaurach: donnerstags nach der hl. Messe
	   
Rosenkranzgebet
Veitsaurach: dienstags 18:30 Uhr

Kindergottesdienst (Windsbach) entfällt im Juni

Beichtgelegenheiten
Windsbach:  Sa., 06.06., 16:00 – 16:45 Uhr;
Veitsaurach: Sa., 06.06., 17:00 – 17:45 Uhr;
(weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

Bibelteilen
Windsbach: jeweils 2. Fr. im Monat (12.06.) 19:00 – 20:00 Uhr 
(Pfarrheim St. Bonifatius)
Veitsaurach: jeweils 4. Di. im Monat (23.06.) 20:00 – 21:00 Uhr 
(Pfarrheim St. Vitus)

Glaubenskurs
„Brennpunkt der Liebe – Die Eucharistie verstehen und leben“
Videovortrag mit geistlichem Impuls – Austauch – Imbiss        
entfällt im Juni
		
Ministrantentreffen Windsbach: entfällt im Juni
Änderungen aufgrund der „Corona“-Umstände vorbehalten. Bitte 
über die in der Kirche ausliegende aktuelle Gottesdienstordnung in-
formieren.

Kath. Pfarramt 
Ansbacher Str. 46, 91575 Windsbach Tel.: 09871/318, 
Fax.: 09871/705043 E-Mail: windsbach@bistum-eichstaett.de
Bürozeiten: dienstags 08:00 – 13:00 Uhr

DJK Veitsaurach
Absage Familienwochenende
Da leider bis Ende August keine Veranstaltungen stattfinden können, 
müssen auch wir unser Familienwochenende der DJK Veitsaurach im 
Juli absagen. 
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Männergesangsverein Eintracht Windsbach 
Kellerfest abgesagt
Die aktuelle Situation rund um das Coronavirus veranlasst uns dazu, 
das Kellerfest 2020 sowie die Feierlichkeiten anlässlich unseres 
100-jährigen Jubiläums in 2020 abzusagen. Ebenfalls betroffen ist 
das Anfang Juli geplante Konzert der bekannten a cappela Band Viva 
Voce. Der Auftritt wird auf den 02.07.2021 verschoben. Die bereits 
gekauften Karten bleiben gültig. Es werden schon jetzt die Weichen 
dafür gestellt, dass im nächsten Jahr das Kellerfest ausgerichtet und 
die Feier des Vereinsjubiläums nachgeholt werden kann. Der MGV 
Eintracht Windsbach bedankt sich bei allen Freunden und Besuchern 
unseres Kellerfestes und unserer Konzerte sowie der vielen Helfer 
und Unterstützer und hofft, dass wir uns im kommenden Jahr gesund 
wieder sehen.

WindsArt – Kulturverein Windsbach
Leider können alle Veranstaltungen des Kultur-
vereins bis einschließlich August nicht stattfin-
den. Das betrifft die „Fraggn Maffia“ am 20.06.20, 
die Kulturfahrt am 25.07.20 und die Lesung am 
01.08.20.. Ebenso findet aktuell kein Literatur- und 
Lesekreis statt. Bereits gekaufte Karten behalten ihre Gültig-
keit. Möchte Sie Ihre Karte zurückgeben, kontaktieren Sie bit-
te Brigitte Kraft, Tel. 09871 213725 oder Mail:  windsart@gmx.de 
Im Moment wird versucht, für die ausgefallenen Veranstaltungen Er-
satztermine zu finden.

Zentrum Bayern Familie 
und Soziales Region Mittelfranken 
Absage der Außensprechtage
Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf Weiteres keine Außen-
sprechtage des Zentrums Bayern Familie und Soziales statt. Sobald 
sich Änderungen ergeben sollten, wird dies bekannt gegeben.
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Feuerwehr Stadt Windsbach
Die Jugendfeuerwehr der Stadt Windsbach 
ist auf Nachwuchssuche.
Nach Vollendung des 12. Lebensjahres kann jede/r Jugendliche/r Mit-
glied in der Jugendfeuerwehr werden. Ihr habt Interesse und wollt 
mehr erfahren? Dann ruft an unter 09871-6701- oder schreibt eine 
E-Mail an kdt@feuerwehr-windsbach.de. Wir freuen uns auf euch! 


